
Euskirchen/Berlin - Eine 
hohe Auszeichnung wird 
Hans-Dieter Arntz in Kür-
ze in Berlin zuteil. Neben 
weiteren fünf Deutschen wird 
dem Euskirchener Lehrer 
am Dienstag, 27. Januar, der 
„Obermayer German Jewish 
History Award“ im Berliner 
Abgeordnetenhaus verliehen. 
Arntz nimmt den deutsch-
jüdischen Geschichtspreis 
für sein Engagement in der 
Bewahrung des Gedenkens 
an die ehemals in Euskirchen 
lebenden jüdischen Mitbürger 
in Empfang.

Die Auszeichnung, die in 
diesem Jahr zum neunten 
Mal verliehen wird, geht an 

deutsche Staatsbürger, die die 
Erinnerung an die lokale jü-
dische Geschichte und Kultur 
wach halten und ihr Wissen 
über die ehemals jüdische 
Nachbarschaft weitergeben. 
Die Nominierenden sind Ju-
den, die außerhalb Deutsch-
lands leben. Viele von ihnen 
hatten Angehörige, die dem 

In fast allen Fällen lebten ihre 
Familien einst in den Städten 
und Regionen, in denen heute 
die Preisträger das Gedenken 
an das einstige jüdische Le-
ben und die verloren gegange-
ne jüdische Kultur bewahren.

Walter Momper
Hans-Dieter Arntz hat 

akribisch recherchiert, wo 
früher Juden in Euskirchen 
lebten und arbeiteten und 
wer von ihnen von den Nazis 
ins Gefängnis oder Konzen-
trationslager verschleppt 
wurde. Aufgrund seiner Arbeit 
konnten sogar ehemalige 
jüdische Mitbürger noch 
Rentenleistungen in Deutsch-
land beanspruchen, die sie 
sonst nicht erhalten hätten. 
Arntz hilft außerdem Juden 
in aller Welt bei ihrer Suche 
nach Informationen zu Fa-
milienmitgliedern, die früher 
in der Region lebten, und hat 
mehrere fundierte Bücher zur 
lokalen jüdischen Geschichte 
geschrieben. Nicht zuletzt 
setzte er als Aktivist im positi-

Kölner Stadt-Anzeiger, Lokalteil Euskirchen, vom 27. Januar 2009

ven Sinne die Benennung von 
acht Straßen und Denkmälern 
nach ehemaligen jüdischen 
Mitbürgern durch.

Seine Auszeichnung erhält 
der engagierte Euskirchener 
im Rahmen einer Feierstunde 
gemeinsam mit den ande-
ren Preisträgern von Walter 
Momper, Präsident des Ab-
geordnetenhauses von Berlin 
und ehemaliger Berliner 
Bürgermeister, und Arthur 
Obermayer, amerikanischer 
Unternehmer und Begründe 
des Preises.

Arntz erhält eine hohe Auszeichnung
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